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Projekt #NeuerZusammenhalt

DAS »PROJEKT ZUKUNFT«

Das Projekt #NeuerZusammenhalt ist Teil der Initiative 
»Projekt Zukunft – #NeueGerechtigkeit« der SPD-Bun-
destagsfraktion. Im Dialog mit Fachleuten und inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern erarbeiten wir 
politische Antworten auf zentrale Zukunftsfragen un-
serer Gesellschaft. Wir wollen Weichen stellen, damit 
Deutschland ein offenes und sicheres, ein wirtschaft-
lich modernes und sozial gerechtes Land bleibt.

Machen Sie mit! Senden Sie uns Ihre Zukunftsidee auf 
der beiliegenden Dialogkarte oder im Internet:
www.spdfraktion.de/projekt-zukunft

Leiter: Dr. Jens Zimmermann, Stv. Leiterin: Svenja Stadler
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ÜBERALL
GUT LEBEN

Nach Jahrzehnten eines stetigen Bevölkerungs-
wachstums werden wir in Deutschland langsam aber si-
cher weniger. Zudem werden wir als Gesellschaft älter. 
Mancherorts sterben Dörfer und Kleinstädte förmlich 
aus, während die Einwohnerzahl in den großen Städten 
weiter zunimmt. Boomenden Ballungsräumen stehen 
Regionen und Stadtteile mit sinkender Bevölkerungs-
zahl und Strukturschwäche gegenüber. Damit verbun-
den ist eine ungleiche Verteilung von Lebensbedingun-
gen und Lebenschancen. 

Diesen „Fliehkräften“ wollen wir entgegenwirken. Der 
Bund steht hier gemeinsam mit den Ländern und Kom-
munen in der Verantwortung. Das Ziel gleichwertiger 
Lebensverhältnisse gehört nicht nur zu den Leitprinzi-
pien des Grundgesetzes, sondern ist auch eine zentrale 
Frage der sozialen Gerechtigkeit und des gesellschaft-
lichen Zusammenhalts. Und nur wenn Deutschland zu-
sammenhält, können wir auch in Zukunft wirtschaft-
lich erfolgreich sein.

Was können wir tun, um gleichwertige Lebensverhält-
nisse und eine gute öffentliche Daseinsvorsorge (Nah-
verkehr, Gesundheit, Bildung, Kultur) in allen Regionen 
Deutschlands zu gewährleisten?

Mit dieser Frage beschäftigt sich das Projekt #NeuerZu-
sammenhalt der SPD-Bundestagsfraktion. Angesichts 
begrenzter finanzieller Mittel und sich verstärkender Un-
gleichheiten erarbeiten wir Konzepte, um eine angemes-
sene Versorgung mit öffentlichen Gütern und gute Le-
bensbedingungen in ganz Deutschland sicherzustellen. 
Wir wollen regionale Benachteiligungen in den Wirt-
schaftsstrukturen abbauen und verhindern, dass sich 

Regionen oder Stadtteile in ihrer Entwicklung abkop-
peln. Und wir wollen die Hürden ausfindig machen, die 
gleichwertigen Lebensbedingungen im Wege stehen.

#NeueGerechtigkeit bedeutet, dass wir uns nicht spal-
ten lassen in starke und schwache Regionen, in reiche 
Ballungszentren und arme ländliche Räume.

Überall in Deutschland sollen die Menschen gleiche 
Chancen und ein gutes Lebensumfeld haben. Gesell-
schaftliche Teilhabe und Wohlstand müssen für alle 
Menschen in unserem Land möglich sein – unabhängig 
vom Wohnort.

Leben auf dem Land: Eine gute öffentliche Daseinsvorsorge 
muss in allen Regionen gewährleistet sein.
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